
Spitzenreiter
derVornamen

ach vorläufiger Ztihlung
hat das Standesamt Duis-
burg im vergangenen

Iahr 3764 Geburten beurkundet,
1979 männliche und 1785 weib-
liche. Wegen der Personalproble-
me im Amt sind noch nicht alle
2,022 er Geb urt en v et zei chn et.
Doch zeichnet sich ab, dass mehr
Jungen als Mädchen das Duisbur-
ger Licht derWelt erblickten. ZOZL
war es umgekehrt. Neues ertäihrt
man auch über die am häufigsten
vergebenen Vornamen. Mit 32 Fäil-
len stand Marie an der Spitze der
weiblichen Babynamen - wie in
den beiden Vorjahren. Keine über-
raschung. Anders sieht es bei den
männlichen Babynamen aus. In
denVorjahren noch auf Platzacht,
wurde 2022 der Vornam e Hamza
Spitzenreiter der Duisburger Na-
mensliste. Hamzaals beliebtes-
terVorname wird viele in Duisburg
nicht so überraschen wie unserei-
nen, dessen Interesse sogleich ge-
weckt ist. Eine Kurzrecherche lehrt
mich, dass der hübsche, vom ara-
bischen ham uza abgeleitete Name
so viel wie ,,der Tapfere", ,,der
Standhafte", ja sogar,,Löwe" be-
deutet. Solch eine Aura wird dem
lieben Baby im späteren Leben ge-
wiss nützlich werden, jedenfalls
im passenden Kulturkreis. Ferner
erfahre ich, dass Hamzaauch die
Liste der männlichen Vornamen
im Berliner Bezirk Neukölln an-
ftihrt und sogar schon seit Iahren
in den Geburtenlisten der gesam-
ten Bundesrepublik gut platziert
ist. Wieso nur kommt mir Duis-
burgs Spitzenreiter so neu vor?
Könnte am Kulturkreis liegen, dem
rheinisch-bergischen. HOS


